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ANFRAGE 

der Abgeordneten Petrovic, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Gesundheit, Sport und Konsumentenschutz 

betreffend Bundesvoranschlag für das Jahr 1992, Kapitel 17, Post 1117008437023 (Miete 
für Räumlichkeiten) 

Der erwähnte Bundesvoranschlag weist unter der im Betreff angeführten Post für das.Jahr 
1992 einen Betrag von 10,746.000 öS für die Miete von Räumlichkeiten aus. Die gleiche 
Post scheint im Voranschlag 1991 mit 388.000 öS auf, der Erfolg für das Jahr 1990 weist 
für diese Post einen Betrag von 133.880,76 öS aus. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Gesundheit, Sport 
und Konsumentenschutz folgende 

Anfrage: 

1. Welche Räumlichkeiten sollen mit diesem Betrag gemietet werden (Lage, Nutzfläche)? 

2. Wieviele MitarbeiterInnen Ihres Ressorts werden in diesen Räumlichkeiten arbeiten? 

3. Warum wurde die Anmietung dieser Räumlichkeiten notwendig und hätte es wirklich 
keine andere Lösungsmöglichkeit gegeben'? 

4. Im Budgetausschuß zum Kapitel Gesundheit am 27.11.1991 haben Sie mitgeteilt, daß 
etwa 100 MitarbeiterInnen in diesem neuen angemieteten Objekt tätig sein soUen. Falls 
Sie diese Zahl auch jetzt aufrecht erhalten: sind Sie der Meinung, daß die Anmietung 
von Räumlichkeiten, die pro MitarbeiterIn pro Monat unseren Berechnungen zufolge 
etwa 8.000 öS kosten würden, ein besonders positives Verhandlungsergebnis 
dokumentieren? 

5. Welche Kosten würden durch den Ankauf des derzeit gemieteten Objektes entstehen lind 
wäre dieser Ankauf möglich? 
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